
Bedingungen dieser Z-itnng:
Der Subs-riptieiis- Preiß für den Lecha Patriot ist

Ein Thaler de« Jahr«, wenn er innerhalb dein Jahr
de,ahlt wird; nach «erlauf de« Jahre« wird PI L5
dofdr angerechnet.

Kein Unterschreiber wird filr einen kürzeren Zeitraum
angenommen, als für sech» Monate.

YZiemand kann seinen Namen von der Liste der Sub-
eribenten ausflreichen laßen, er habe denn zuvor alle

St»Wände abgetragen.
Bekanntmachungen werden eingerückt sedes Viereck

dreimal filr «inen Thaler.und jede Fortsetzung 25 Eentk
größere im Verhältnis-.

und Mittheilungen müßen poslfrel ein-
gesandt werden.

Gblte Neuigkeiten
durch das Dampfschiff Cambria

erhalten!
William T- Weil, an seinem Wliole-

säle und Reiail trockenen Gütern und Fän-
cy Stohr, 3. Thüre unterhalb Hagenbuch's
Gasthaus, ergreift diese Methode seine
Freunde und Kunden zu benachrichtigen,
daß er soeben von Neuyork mit einem glän
zenden Assortement Fäncy Waaren zurück
gekehrt Ist.

Obgleich die Cholera so furchtbar in
Neuyork herrscht, und die Krankheit Kauf-
leute abhält dahin zn gehen, in Folge dessen
die Waaren sehr niedrig sind; doch hat es
ihn nicht abgehalten dahin zu gehen, und
hat daher 20 Prozent wohlfeiler als jemals
eingekauft.

Er ist willenS feine Güter an solchen nie
dern Preißen zu verkaufen, daß Alle zufrie-
den sein werden die bei ihm ansprechen.?
Kommt und untersucht und urtheilt für Euch
selbst.

Er ist dankbar für bereits genossene Kund-
schaft, und hofft durch mäßige Preiße und
genane Aufmerksamkeit, sich ihren ferneren
Zuspruch würdig zu machen.

Steel Beets. ?Soeben erhalten 1000
Bündel Steel, an herabgesetzten Preißen.
am Stohr von Wm S. Weil.

SilkTwist. Soeben erhalten von
Neuyork, 10 Boren schatlirt und gemeiner,
an W m. S. Weil's Slohr.

S t eel C l a?pS.?(Gemein und sigu-
rirte) Ringe, Tassels und Fringes, ein gro-

ßes und splendid Assortement, an
Wrn. S. We i l's Stohr.

Weide Körbe. Eine große Quanti-
tät französische Weide Körbe, jeder Größe,
woraus er die Aufmerksamkeit der Bülge»
Allentauns lenket. Ebenfalls: Ladies
Dreß Cäfes, an

Wm. S. Weil's Slohr.
Accordians ?B, >O. und 14

Schlüssel, (von Sanderfon's von Paris.)
beste A't. welche er von feinem Agent d»
ickt von Neuyoik erhalten hat, an

Wm. S. W eil'S Slohr.

Empfangen per Schiff Welling ton
von Europa :

500 Violinen, von verschiedenen Fa>
bnken und Preißen.

50 Dutzend Violinen Bögen, von ver-
schiedenen Fabriken und Preißen.

5,00 Ringe, von den besten E.Annd D.
italienische Violin Saiten. 100 Dutz. sil
berne Violin Saiten. 200 Ringe der wohl
bekannten römischen rolh End Violin Sai-
len, an Wm. S. Wei l's Slohr.

Flöten. ?Eine Quantität Extra Flö-
ten, von 73 bis 00 an

W»r, S. Weil's Slohe.
Spielzeug. Eine große Varietät

Deutsches und Französisches Spielzeug an
Wm. S. Weil's Slohr.

An die Damen A Uentauns.?lch
habe eine große Verschiedenheit neuer Styl

LawnS. Silk und Mohair Lustres. und an-
dere Dreß Waaren eihalten.?Ebenfalls:
Ein glänzender Vorralh Turtle Schell. Bus
falo und Jmitalion Buffalo Polka. Twist,
und Seiv Kämme, jede Größe u. Preißen.

W m. S. W eil.

Juwelen.?Ein neues Assortement von
goldenen und platirten Brustiiadeln, Ohr-
ringe. Fingerringe, silber Pencil Cäses, mit
goldenen Federn. Deutsche silberne PencilS.
Eine Verschiedenheit von West-, Fop- und
Guard-Kelten, an

Wm. S. Weil's Slohr.

Bänder.?Ein großes und elegantes
Assoitement von Bonnct Bänder; gleich-
falls, gemeine und sigurirlt Kappen - Bän
der; gemeine und Salin Mantua Bänder,
etc. an Wm. S. Weil s Stohr.

An Stohrhalter und Milliners.
Ich habe alle Aufmerksamkeit der Auswahl
von meinem Wholcsäle Assortement geschenkt,
worunter sick unter andern folgende Artikel
befinden: Hosenträger. Deulscke SplUen.
gespoolte Zwirne. Täpes, gezwilligte Täpes.
Patent Zwirne, Nähseide, jeder Art.Sckuh
und Corset Läces, jede Art Knöpfen, die be
ste Qualität Nadeln, Hosen und Westen
Schnallen; Eine große Versckicdenheit von
Kämme. Wallfisckbein. Corset Beine. Er
tra verfertigt, baumwoll und seidene Tücher,
Juwelen von jeder Benennung. Peifume-
rieS. baumwollen Cord, ein allgemeines As
sortement Bänder, imporlirtc Sckläles und
Schlät Pencils, (welcke ick beträchtlich un
ler dem Maiktpreiß gekauft habe) von al
len Sorten und Preißen.

Sein Assortement ist unvergleichbar in
Ällentaun, uud wird durchs ganze Jahr so
sortgehallen; und alle Aufträge können zu
jederzeit prompt vollführt werden.

Wm.S. W ei l.
Allrnlaun.Juni 28. ng3m

Schlat und Schlat-Peucils.
Soeben erhalten von Neuyoik IVO Du-

tzend vorzügliche Deutsche Schlät und Pen-
cils. von jeder Größe, und zu verkaufen sehr
wohlfeil, am Wholesail und Relail Stohr
von W.S.W eil.

Worfted.
Ein großer Vorralh schön schattirte Wor

Bed, zum Verkauf am Stohr von
W. S. W e i l.

Grosse Därgams!
Eine andere Ankunft von wvhlfei

len Gntern.
Mertz «nd La»»dis,

Sind soeben von der City zurückgekehrt,
und offnen jetzt ein schöner Borrath Güter,
schicklich für die Jahrszeit, wclchean Schön-
heit und Nettigkeit des Styls allen andern
Waaren im Markt zur Seite gestellt wer-
den können, und welche alle an den allernie-
bersten Preißen verkauft werden.
den und das Publikum im Allgemeinen sind
eingeladen bei uns frühzeitig anzusprechen,
indem ihnen die Güter mit Freude gezeigt
und wofür keine Rechnung gemacht wird.

Trockene Guter.
Soeben erhallen ein Vorrath sehr feine

Lawns, Ginghams und Barrages?eben-
falls: Alpacas, Leinewand für Säcks, lei-j
nerne gezwilligte Mantillas, und Dreß- j
Fringes, mit einem guten Verrath von Tuch.!
Caßimere und >edeArt Westenzeug, etc., zum
Verkauf, niedrig, am Slohr von

Mertz und Landiö

Grocerie n.
Ein allgemeines Assortiment von Kaffee,

Zucker, Molasses, Honig, Thee, etc., wohl
feil zu haben bei

Mertz und Landiö.

S a l z.
Eine Quantität gemahlnes, feines und

Dairy Salz, soeben erhalten und sehr wohl
feil zu haben bei

Mertz und VandiS.

O. nienswaare n.
Ei» splendid Assortiment von Quiens-,

Glaß- und Erden-Waaren. wohlseil zu ha-
ben am Stohr von

Mertz und LandiS.

Spiegel.
Ein gutes Assortiment von Mahogony

Främ Spiegel, zu verkaufen bei
Mertz und VandiS.

F lach 6 s a a IN e n.
Büschel Flachssaamen werden

verlangt, wofür der höchste Marktpreiß in
Baargelv oder im Handel erlaubt wird, am
Stohr von

Mertz und LandiS.

H o l z.
Die Einwohner Allentauns können mit

Weiß- oder Schwarz-Eicken Holz, in eini-
ger Quuiitität versehen werden, wenn sie ih
re Aufträge mit dem Geld am Slohr über-
reichen.

Mertz und LandiS.

Fettste r B l e tt d e 11.
Ein Vorralh schöne gemeine und

te Fcnster-Blenden und Fcnster-Papier, zu
verkaufen wohlfeil bei

Mertz »nd LandiS.

C ä r p e t s.
Ein Assortiment von Jngrain und Lum-

pen Cärpets und Cärpet Kellen, wohlseil zu
verkaufen bei

Mertz und LandiS.
Ällentaun, Juli 26. nq4m

Prottaknatioit.
Sintemal der Achtbare I. Pringle

Jones Presidcnt-Ricbtcr in den verschiede- .
nen Courten von Common Plees vom drit-
ten Gerichts Bezirk, bestehend ausdenCaun- !
lies Berks, Northamplon und Leiha, im
Staat Pennsylvanien, in Kraft seines Am
tes Presiventrichter verschiedener Courten
von Oyer und Terminer und allgemeiner
Gefängniß. Erledigung in besagten Cau r-

> ties; und Peter Haas und lohn
F. Nu h e, Esqrs., Gehülss - Richter der
Courten von Oyer und Terminer und allge-

meiner Gefängniß Erledigung für die Nich- !
tung von Haupt- und andern Verbrechen in
erfaglem Lecha Caunty. ihren Befehl an
mich gerichtet haben, worin sie eine Court!
von Oyer und Terminer und vierteljähriger
Sitzung von Common Pleas anberaumen,
welche gehalten werden soll in der Stadt
Ällentaun. für das Caunty Lecha. auf den

Isten Montag im Monat September,

1849. welches der Zte Tag des besagten!
MonatS ist, und welche zwei Wochen dauern
wird.

So wird hiermit Nachricht gegeben, an
alle Friedensrichter und Constabel innerhalb
des besagten Cauntys von Lecha. daß sie
dann und daselbst sich in eigener Person mit
ihren Rolls, Records. Inquisitionen und!

! Eraminationcn einzufinden haben, um ihren !
jPflichten vor ersagler Court abzuwarten.

Desgleichen werden auch alle diejenigen,
> welche gegen Gefangene in dem Gefängniß
' des Caunlys Lecha als Kläger oder Zeugen
' aufzutreten haben, benachrichtiget, daß sie

> sich alldort und daselbst einzufinden haben,
um dieselben zu prosequiren, wie es ihnen

' Recht dünken mag.
Gegeben unter meiner Hand, in der Stadt

! Ällentaun, diesen i>ien Tag August,
im Jahr unsers Herrn IB4N.

Charte» Ihrie. Schrriff.
> Gott erholte die Republik.

r August «, I«4k». nqbC

NeueMes; S ch a d.
! Neue No. l und 2 Savbrook Schäd, so-

-- eben erhallen und zu verkaufen am Stohr
von Thomas B. Wilson.

Ällentaun, Juli 26. >"^>n

l und überleget !
was zu Euch spricht der

Philadelphia Stohr!
Mitbürger :?E« find alle Aussichten vorhanden,'

daß Jlir allen Nothwendigkeiten des Lebens j

auf einen einzigen Punkt im ganzcn Lande, der nicht !
von Glück uiid Wehlstand zeugt. Dabei müßt
aber nicht vergeßen, daß Jhrnichiron dem großen Vor-!

Klcidungszeug von allen Benennungen, so- !
wie Zucker. Kaffee, Thee, Molasses, '

Spezereien, u. f. w.

Vorrat!' antrifft i» dem wohlbekannt,'» Phitodel-
phia Stöhle.

,' , !

m.nn sie ihre Güter im Philadelphia Stohr kauf.'», bei i
Daeger und Weidner.

nickt den Ort?es ist der drille Stobr
obcrbalb Stecke!'« Winstiau« odcr dem Marktviereck,

Eine große Verschiedenheit Tuch, !
Restcbend aus Stücke. von 75 Cts. bis Kl l>l>

Stücke Caßeinire, s,<> bis I W >

Ladies Dreß Güter an großen Bargen.
A> Stücke Viereiertel feine Schottische Ginshams.!

herabgesetzt von liibis 12 Cents.
AI Stücke superfein de. 1(i bis 1? Cents.

1W Stücke Vier'.'ierlel von 6 bis IVCents.
Dretz Seide an großen Bärgens.

!Il> Stücke spätester Stvl Dretseide von 5,0 bis I

blünite Tischtücher, von 10 bis 18 Cents.
Carpets ! Cärpets! ! Cärpets ! ! ! I

LtXM syärd« Cärxet Venetian Steige, Ingrain
super und threeFW Cärpets, von 1U Cts. bis 1 25

Grozerien ! Grozerien !!
lOW Pfd. Zucker an 4 Cents

2 Vo. Molassesan v Cents
« de. do. von 8 bis Il> Cents
lii Säcke feine Qualität Kaffee an 8 Cents.

Dieser ausgedehnte Stock von Früblinq- »nd Sem-

Yaegcr und Wcidncr. !

Landcsproduktcn

Yaeger und Weidner.
Allentann. Juni lii. ng4»i

Verhör-Liste
für den September Termin/ i s^y.

(Erste Wochr.)
David Roth gegen Geo. S. Zander.
Daniel Weiß gegen Godfried Roth.
Morrison Lumbcr Comp, gegen Dardley

und Bachman.
Catha.ina Grim's Nutzen gegen Peter!

Scdneiter und Grundinhaber.
Dieselbe gegen Henry Schneider, Admi-

nistrator von John Schneider und Grund- z
inhabcr.

Stewart und Hopkins gegen Thomas
Wickert.

Evc Licht gegen Henry Seilers.
Thomas Craig gegen Die Lecha Cränc

Eiscngesellschast und Solomon Butz.
James White gegen Eli Stecke! und Ed-

ward Scheckler.
Benjamin Fogel gegen Jacob Hart und

Leah Hart.
Fogel und Schlouch gegen Dieselben.
Dieselben gegen Dieselben.
Dieselben gcgen Dieselben.
William Frey gegen Amos Antrim.
Benjamin Grim gegen Elijah I. Owen.

(Zweite W o ch e.)

George S- Eisenhart's Er'ors. gegen I.
H, Helsricb, Adm.

Solomon Beyer gegen Gauer, Zersaß
ulid Eo.

George Wassum gegen George Kern, G.
Wassuni und R. R. LeverS.

Daniel Rcmely gegen Dieselben.
Jonathan Clase gegen Math. Kerchner.
William Frey gegen Sol. Gangewer.
Peter Manß und Andere gegen Herman

und Benjamin Rupp.
Daniel und Benjamin Oswald gegen An

!dreas Reih.
! John Kidd gegen James Füller.

Abraham Handwerk gegen Peter Wert.
Abraham Handwerk gegen Henry Peter,

Administrator, etc.
Jos. Lautcnschlägcr gegen Jsaac Hains.

, Michael Bastian und Andere gegen Wa
nemacher und Fogel.

C- S. Busch'S Nutzen gegen Hen. Peter.
David Peter gegen John Hains.

! M D> Eberhard gegen Wm.Edelman.
John W. Palton gegen Wright und An-

dreß.
Keck und Stadler gegen Conrad Röder.
Susan Abel gegen Geo. S. Zander.
Robert E. Wright gegen Henry Lorash.
William Walp gegen St. Balliet, jr.
George Meitzler gegen Geo. Breinig.
Meitzler und Erdman gegen Geo. Bren

»ig-
Die Republik von Pennsylv. gegen Ben-

jamin Jarrett.
Nathan Miller,Protl,.

August S. nq.'C

Dcr Lech» Plitnol.
Ällentaun, Lecha Caunty, gedruckt und herausgegeben von Guth, Aonng und Trexler.

Jahrgang 22.) Donnerstag» de» Zlngnst, RB4». «»

Höchst wichtige
Mattigkeiten!

Späteste A»»knnft vo»n Markt!
Der

New Bork Stohr
""Ist wiederum ausgefüllt mit reichen, ele-
ganten, fvlendiden und prachtvollen

Gütern und Fabrikaten
von jeden denkbaren Farben, Style und
Qualitäten, und jetzt offen für

Inspeetion und Gebrauch.

An d»e ZZamen.
* Wi« haben für Euch ein großer Stocksnener und fäfchionäbler Dreß-Güter, welches
mit großer Sorgfalt ausgewählt wurden,
beides in Hinsicht der Dualität und Style,

bestehend zum Theil aus Lawns. Berage!
De Lanes. Muslin Ginghams, Linen Ging I
Hains, veränderliche und rohe Leinewande.
englische und amerikanische Prints. ?Von
seidenen Gütern haben wir glänzcnderßro
cade figurirter reicher Camilion. gemeiner!
uud farbiger do., schwarxee Seide mit
chen Lustres, und nur solche Waaren die wir
wegen ihrer Dauerhaftigkeit mit Sicherheit
empfehlen können, indem sie aus gekochter
Seive fabrizirt worden sind.

Schwanseidcne Shawls.
Gemeine, Damask, und reich.

rirte von jeder Qualität und Preisen.
THibet Shawls»

Schwarze und Mode colorirte.
Peer, grüne seidene und Kid Handschuhe.

Damen Kragen, Kämme, u. s. w.. worü>'
ber ihr euch freuen werdet, wenn ihr diesel
ben beschauet.

An junge Männer.
welcke die Thorheit des ledigen Standes re
pudiiren, und draus aus sind sich in den

(K h e sk n n d
zu begeben, bietet der Neuyork Stohr eine
große Altraction dar, in Betreff von

Zureiten» Tuch.
A. ??». H Extra Superfeine», Englisches,!

Aranzösischco!» Belgisches. Deutsches

und alle Farben des Regenbogens, und eini-
ge Schatten unentdeckbar mit dem Prisma.

Vestingg.
welche an Schönheit und Wirklichkeit die
Brocade der ältesten Zeilen übertreffen ?

sowie einige auserlesene Pallerns von

Seide und Velvel.
wahre Fragmente von dem ?Azurengewan- >
de der Nacht," mit den ?Sternen der Herr.!
lichkeit," alle festsitzend und blinkend?wäh
rend den

Bachelors
Beweggründe hinsichtlich des Schmuckes,
Decoration und Dreß angeboten werden,

welche allen vorangehen die noch die Aus
merksamkeit oder die Zärtlichkeit der Ladies?
in dieser Umgegend auf sich zogen.

Lln verhcirathete Männer.
welche die Thorheiten der Jugend vermei-
den, sich nach Wehr und Nützlichkeit. Gra-
vität »nd Schönheit vereinigt, umschauen?-
dem Gelehrten, dem Gentlemann, dem
chanic, dem Bürger, dem Bauer, dem pro-'
fessionellcn Mann, Einem und Allen, össnel
der Neuyork Stohr feine Prachtlhoren und
breitet aus sein neuer Styl von

Aäney gestreifte Caßimere»
seine unvergleicbe Ausstellung von

tZreileln Tuche.
seine wunderschöne Vestings, seine kostba-
re Auswahl von

tkravatS und Halstücher,
und seiner überwältigenden und endlosen i
Varielät anderer Güter ?alles einschließend!
was ein Mensch nur an seinen Rücken, sei-
ne Glieder, seine Schultern, oder um seinen
Hals ziehen mag,?alles was ihr zu thun
habt ist anzurufen, und Satissaction wird,
vor Verwunderung verstummen.

Kern und Sampson.
Ällentaun, Mai 10. »qbv

Makrelen.
40 halbe und 20 ganze Bärrel, No. 1,2

und 3 Makrelen, soeben erhalten und sehr
wohlfeil zu verkaufen bei

Kern und Samson.

Von 1 bis 2VVV Büschel gemahlenes und

feines Salz, welches wohlfeiler verkauft,
wird, als es jemals angeboten wurde in die->
scr Stadt.

Kern und Samson. >

Zucker und Molasses.
Jede Art Molasses und Zucker, im Gro>

Ben und Kleinen zu verkaufen bei
Kern und Samson.

Quien 6wa are n.
Ein splendid Assortiment Glas- u. QuienS-

waarcn, wohlfeiler als je zu haben bei
Kern und Samson.

Spiegel.
Ein prächliges Assortiment von Mahog-

ony gesrämte Spiegel, werden sehr wohlfeil
verkauft bei KernundSamfon.

L a n d e.6 p r o d u k t e ».

Alle Arten Landesprodukten werden im

Austausch für Waaren verlangt, am Mu-'
Volk Slohr. Kern undSamson-

Etwas Unerhörtes!
Die größte Neuigkeit iu der Welt
Der Bauern «nd Handwerker Ttohr ist

nicht zn übertreffen.
Di e teAUk u n 112 t.

Die Unterzeichneten benachrichtigen
Publikum daß sie soeben die schönste AuS !
wähl Frühlings- und Sommer. Waaren
ausgepackt und Verkauf anbieten, die
je in Ällentaun angeboten wurde.

Ihr Assortement Tuch besonders ist eine
vortreffliche und die Preiße desselben unge
wöhnlich niedrig. Cassimeres haben sie ei
ne sehr fcköne Auswahl, so auch Vcstings.
und überhaupt alles was für Manns Anzü
ge verlangt wird.

An die Damen. ?FürdieDamen ha
ben sie eine unübertrefflicke fcköne, wohlfei-!
le und gute Auswahl Dreß-Güter. Seiden
von allen Farben, Mous de Lains, Alpac !
cas, Lawns, u. s. w., u. s. w., kurz die Da-
men können keinesfalls irre gehen, wenn sie
bei ihnen anrufen, denn alle Artikel die sie
nöthig habui, können sie von ihnen erhalten
?und zwar so wohlfeil, wenn nicht wohl
feiler als an irgend einem andern Ort in
diesem Caunty. .!

Ihr Assortement Grozerien, Quiens und
Erdenwaaren suchen ebenfalls ihres Glci>
cken in allen Hinsickten ?das ist an Gute.
Billigkeit und Ausgedehntheit. Kurz. Nie !
mand wird es gereuen wenn er bei ihnen
anruft, indem sie versichert fühlen, da sie
wohlfeil eingekauft haben, alle befriedigen
zu können, und willig sind an den rechten
Preißen zu verkaufen.

Für früher genossene Unterstützung sind
sie höchst dankbar.

Krim und Reningcr-
LLK-Vergeßt den Ort nicht. ?Er ist der

erste Stohr oberhalb Sleckels Gasthaus.
Ällentaun, Mai 17. nq4m i

Meß Schad.
Frische Saybrook Meß Schäd in halben

Bärrel, soeben erhalten und zu verkaufen >
bei (Hrini undßeninger.

Ällentaun, Juli 19. nq4m >

Makrele.
Frische No. 3 Makrele, in ganzen und

halben Bärrel, soeben erhalten und zu ver-
kaufen bei Griin und Reninger. j

Juli 19. nq4m!

?>seue Güter.
Die Unterzeichneten wünschen hiermit

Aufmerksamkeit ihrer zahlreichen Kunden.!
und des Publikums überhaupt, auf ihren'
vierten Frühjahrs Einkauf zu lenken; der !
selbe besteht aus gewünschten wohlfeilen
Sommerwaaren. Das Assortement ist sehr j
vollständig und ungemein billig.

Pretz, Guthund Co.

Grozerie U/ «. s. w. j
Die Unterzeichneten haben erhallen :

I» Hogsheads Zucker, verschiedener Arten.;
Barrel do. do.

Ott Hogsheads Molasses, do.
Ätt Barrel do. do.

S Fässer Oel, do.
Säcke Caffee, do.
Kisten Thee, do.
Büschel getrocknete Pfirsiche.

A Ä Säcke Federn.
«HO Bores Form Lichter.

Dutzend Rechen.
Fässer Theer. »

Säcke seines Salz.
Büschel gemahlenes Salz.

R Hogshead Krapp.
R Faß Indigo.

K.H Barrel Färbholz.
S do. Alaun und Kupserrug.
Und ein vollständiges Assortement von

Gewürzen, welches alles sie an den niedrig !
sten Preisen im Großen und Kleinen ver. >
kaufen.

Pretz, Guth und Co.

Mcß Schäd.-»?^"?..^
Saybrook und andere Meß Schäd, soeben
erhalten und zu verkaufen bei

Pretz. Guth und Co.

<s r N ? f Stücke neue Cär
pels, von den gewünsch-

testen Mustern, soeben erhalten uiid >zu ver-
kaufen bei

Pretz, Guthund Co.

l? N i»i l» Die Unterzeichne-
l v ten haben ihren ehe

maligen Stock von Crockeriewaaren erneu-
ert, und haben nun auf Hand ein volles As- j
sortement der besten Style, welches sie zu
sehr billigen Preisen zum Verkauf anbieten.

Pretz, Guth und Co.
Ällentaun, Juni 28. nq3m

Ein Pferde-Wettrennen.
! Samstags den Bten September soll in
Breinigsville ein großes

i »en stattfinden, wozu alle Sportsmänner
mit ihren schnellen Pferden eingeladen sind.

Mehre Skennliebhaber.
Augusts nqZm

Timothy Saamen.
Eine Quantität neuer Timothy Saamen.

von vorzüglicher Qualität, soeben vom Lan-
de erhalten und sehr billig zu verkaufen am
Stohr von

Mertz und Land'S-
Ällentaun, August 16. nq3m

Drucker- Ar b e it.

N-M'n Pr.'ißen.alle Art.'» Drliltcr-Arbcitln, mit ctegpn,
!qaiitm Schriftcn, schön, schnell »nd billig al«
Bücher, Handl'ills, Lsbets, Died», s« wie jtde ant,r«

> Englischer Schriften verseben Kaden, s« Hesse» wir einen
'iihlrei-hen Zuspr»ch des Englische» Lese-Pul-litums zu

' erhalten.
' W- Ea r r. t?sq. ist der Agent stlr de?
"Lecha Patriot" ?Office: "Evan's Building." Drin,
Siralie, dem Erchange Gebäude gegenüber, u> Philo,

> delphia.

Meuer Stohr
in Treichleroville, Lecha Caunty.

John Treichler
Wollte ehrerbieligst das Publikum und di«

j Bürger des Cauniys im Allgemeinen benach.
l richtigen, daß er soeben einen neuen Stohr
in TreichlersviUe, Heidelberg Taunschip,

j Lecha Caunty. hat. allwo er ein«
große Quantität Güter von allen Arten, di«
gewöhnlich in einem Landstohr gehalten
werden, zum Ve> kauf auf Hand hat, und
zwar so wohlfeil und von so guter Qualität
als sie irgend sonstwo im Land und in de«
Stadt erhalten werden können. Sein Stock
besteht aus

Ausländischen und einheimischen
Trockeinvaaren,

als Tuch. Casslmers. Sattinets. BeflingS,
Seide- und Cotton-Velvcts, Bombazins,
Alpacas, Mouslin de Lains. gedruckte Vere,
ges, Balzannes, Lawns. Crape de LainS,
Ginghams, gemeine und sigurirteDreßseidk,

! Checks. Tickings. brauner und weißer Mus,

lin. Linens, Strümpfe, Handschuhe, MiltS,
Läces, Ribbons, Cravats, Schawls, Hals-
tücher.?Ferner:

Alle Arte»» Hosenstoffe,
eine große Verschiedenheit Kattune, fäncy
Schawls, Scarss, Cbinzes, u. s. w., zusam»

! men mit einem großen Assortement TweedS
und anderer Sommergüter; entweder für
feine Anzüge, Fracks, Sacks, oder gute Gt»

" schästs Röcke.?E b enfalls:
Ein allgemeines Assortement

Thees von
Kor te», Kaffee,

Molasses. Oel, Spiees, Lichter, Seife, Chv'
colade, Cocoa und Reis.

O.uicuswtiarcu.
Ein allgemeines Assortement Quienswaa»

ren, Erdenwaaren und Steinwaaren.
Getränke.' Getränke!

Er hält auch immer einen großen Stock
von den alleibestkn Getränken auf Hand,
als Brandy, Gin. Wein, u, s. w., zu welchen
er die Aufmerksamkeit zu ziehen wünscht.

Harte Waaren.
Er hält auch zu allen Zeiten solche Hart«

i Waaren zum Verkauf ausHand, die gewöhn«
' lick in einem Landstohr gesucht werden.

Alle diese Artikel werden sehr billig abge-
! lassen, und er bittet, während er dankbar für
I frühere in diesem Geschäft genossene Kund-
schaft ist, um geneigten Zuspruch.

betreibt auch noch immer den
i Bauholzhandel, und ladet Alle ein, die
etwas in demselben Fache nöthig haben, bei

! ihm anzurufen, indem er weiß daß er ihnen
gute Artikel an sehr billigen Preisen verkau-

I fen kann.
Mai 10. 1849. nqbv

Neuer

Familien Grozcrie Stohr.
Leset dies Einer und Alle

Der Unterzeichnete erlaubt sich die Ein-
wohner Allentauns und Nachbarschaft zu

i benachrichtigen, daß er am Ecke des Markt
! Vierecks uud der Allen Straße in Ällentaun,

i in dem von der Lecba Caunly Bank früher«
- hin bewohnten Gebäude, einen neuen

j Familien Grozerie Stohr
i eröffnet hat. wo er immer auf Hand halten
! wird, ein großer Vorralh Grozerien von je»
! der Benennung, welche Artikel er an den
niedersten baar Geld Preisen oder im Aus»
tausch für TAndesproduktcn verabfolgen las-
sen wird. Sein Stock besteht zum Theil
aus folgendem :

Imperial, Uoung Hyson, schwar-
ikr und anderer Thce, New Orle-

dWsD»ans, Muscovado. Nafinirler, Pul-
verisirter und anderer Zucker. Molasses von

i jeder Art, Qcle, Lichter. Seife, Reis, Rio,

I Java und anderer Kaffee, Käs, Salz, Bür»
sten, Besen, Eimer, Waschmaschinen, ic.

Ebenfalls ein großes As-
Weine, als LiSbon,

und Madeira, Brandy von
! jeder Art, Gin. Whisky. ,c.

I Er wird es sich zum Geschäft machen kei-
ne außer die besten Getränke zu kaufen, und
kann daher auch vertrauungsvoll dieselbe
seinen Kunden empfehlen.

Er hofft durch pünktliche Aufmerksamkeit
seiner Geschäfte, einen Theil der öffentlichen
Kundschaft zu genießen.?Bergeßt de« Ort
nickt, eS ist der Stand ehedem bewohnt von
Grim und Reninger.

C- I Depew.
Mai 17.184!». nqlZ

Mittel für Zahnweh.
! Personen »die mit dieser fthinerjtichen Krankheit
! plagt sind, können eine sickere Kur von dein lintcrjcick»
nelen, an einci» qerinc>tn Preiß erhalten. Es besitzt»»«

l Eigenschaft u»> die Zähne »er fernerer F>Z»tni? ,u de,
, wahre«. ?Solche dalier die inil dein Zabi»v»ch geplagt

find, ivlßeii nun wo eine Kur dasür z» erhalten iji.

Daniel Ke,p,r.

j Die tlnterzeichneten. Bilraer von der SladlAllti»,

l taun, hal-en ren Duniel Keiper'S Zalmwel>-»opsen

'«cl-rauch qeinacht, »nd können diesell-e als ein

! Mittel gegen diese schmerzliche Krankheit anenipfehkn.

I. W- Mickly. William Burger,
Geo. Kistler. Jerennah Schnabel,
Sarah Maffey. Henry Hardner,
Dl. Zacharias, Hiram Beers.
Robert Krämer, Pcter Dichl,
Henry Schwartz, E. Gangewer,
W. F DerV. G A. Gangewfr.

> Reremlcr 30,184?. »i>l!t


